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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 

Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermelde-
amt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 

Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

 Rathaus geschlossen   
Aufgrund des Brückentages ist das Rat-
haus am Montag, 30.10.2017 geschlos-
sen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung! 
  
Bürgermeisteramt 

 

Ö"entlicher Hinweis betref-
fend Übermittlungs- und Aus-
kunftssperren gemäß Bundes-
meldegesetz (BMG) 
Die Meldebehörde hat einmal jährlich die Ein-
wohner gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) 
über die Möglichkeit der Eintragung von Über-
mittlungs- und Auskunftssperren nach diesem 
Gesetz zu unterrichten. 
Jede Person, die ordnungsgemäß mit ihrem 
Hauptwohnsitz in Hagnau am Bodensee ge-
meldet ist, hat die Möglichkeit, eine Übermitt-
lungs- oder Auskunftssperre für das Einwoh-
nermelderegister zu beantragen. 
Dabei ist zu unterscheiden zwischen Übermitt-
lungssperren und Auskunftssperren. 
Bei einer Übermittlungssperre kann jede 
Einwohnerin und jeder Einwohner auf einen 
schriftlichen Antrag hin formlos und ohne 
Angabe von Gründen der Weitergabe seiner 
Daten widersprechen. Die eingetragene Über-
mittlungssperre hat so lange Bestand im Mel-
deregister, bis sie widerrufen wird. 
Auf Verlangen können jederzeit folgende 
Übermittlungssperren eingetragen werden: 
1. Religionsgesellschaften
(§ 42 Abs. 3 S. 2 BMG) 
Betro&ene Familienangehörige (Ehegatte, Le-
benspartner, minderjährige Kinder und die 
Eltern minderjähriger Kinder), die nicht der-
selben ö&entlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft des anderen Familienmitgliedes oder 

keiner ö&entlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören, können verlangen, dass 
ihre Daten nicht der Religionsgemeinschaft 
übermittelt werden, der das andere Familien-
mitglied angehört.Die Sperre gilt nicht, soweit 
Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
der jeweiligen ö&entlich-rechtlichen Religions-
gemeinschaft übermittelt werden. 
2. Parteien/Wählergruppen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 1 BMG) 
Der Einwohner hat das Recht der Weitergabe 
seiner Daten an Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen in Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene zu wi-
dersprechen. 
3. Alters-/Ehejubiläen
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 2 BMG) 
Der Betro&ene hat das Recht der Weitergabe 
seiner Daten aus Anlass seines Alters oder Ehe-
jubiläums an Mitglieder gewählter, staatlicher 
oder kommunaler Vertretungskörperschaften 
(Mandatsträger), Presse und Rundfunk zu wi-
dersprechen. 
4. Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 3 BMG) 
Adressbuchverlagen darf Auskunft über Na-
men, akademische Grade und Anschriften voll-
jähriger Einwohner erteilt werden. Betro&ene 
haben das Recht der Weitergabe ihrer Daten 
an Adressbuchverlage zu widersprechen. 
Die Auskunftssperre (nach § 51 Abs. 1 BMG) 
wird auf Antrag eingetragen, wenn die betrof-
fene Person glaubhaft macht, dass Tatsachen 
vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass 
durch eine Melderegisterauskunft ihr oder ei-
ner anderen Person hieraus eine Gefahr für 
Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder 
ähnliche schutzwürdige Interessen erwachsen 
kann. 
Die Beantragung einer solchen Sperre ist in 
der Regel nur bei Bezug einer neuen Wohnung 
sinnvoll. Der Antrag auf Auskunftssperre muss 
besonders begründet sein, evtl. können Nach-
weise seitens der Meldebehörde gefordert 
werden. Vor Eintragung der Auskunftssperre, 
muss der Antrag seitens der Meldebehörde ge-
nehmigt werden. 

Mit Eintragung der Auskunftssperre dürfen 
Melderegisterauskünfte nicht mehr erteilt 
werden. Die Auskunftssperre gilt nicht gegen-
über Behörden und kann auch gegenüber 
Privatpersonen aufgehoben werden, wenn 
beispielsweise ein Gläubiger die Anschrift ei-
nes Schuldners benötigt, um seine Forderun-
gen zu realisieren. 
Die Auskunftssperre ist auf zwei Jahre befristet, 
kann aber verlängert werden. 
Gesetzlich vorgeschriebene Sperren wie die 
Auskunftssperren nach § 51 Abs. 5 BMG i. V. 
m. § 1758 BGB und § 51 Abs. 5 BMG i. V. m. § 63 
PersStG werden von Amts wegen (kraft Geset-
zes) von der Meldebehörde eingetragen. Für 
diese möglichen Fälle bedarf es keinen Antrag. 
Danach sind Melderegisterauskünfte unzuläs-
sig bei:
t� Bestehen eines Adoptionsp'egeschafts-

verhältnisses (§ 1758 Bürgerliches Ge-
setzbuch)

t� Adoptierten Kindern sowie Vornamens-
änderungen nach dem Transsexuellen-
gesetz nach § 63 Personenstandsgesetz

 
Grundsätzlich sind Übermittlungs- und Aus-
kunftssperren, sofern sie nicht kraft Gesetz 
eingetragen sind, bei Wegzügen bzw. Anmel-
dungen in anderen Gemeinden oder Städten 
neu zu beantragen. Für die Beantragung von 
Auskunftssperren und Übermittlungssperren 
hält das Bürgerbüro Vordrucke bereit. Die An-
tragsstellung kann auch formlos schriftlich vor-
genommen werden. 
Sowohl die Übermittlungssperre als auch die 
Auskunftssperre sind gebührenfrei. 
Zuständig für die Eintragung der genannten 
Sperren ist das Rathaus Hagnau am Bodensee 
–Einwohnermeldeamt-
Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee 

Hagnau am Bodensee 16.10.2017 
gez. Volker Frede
Bürgermeister 
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

  

Kinderp*eger/in  
(in Teilzeit 50%)  

für unser Kinderhaus. 

  
Die Gemeinde Hagnau ist eine kinder- und familienfreundliche Gemeinde direkt am Bodensee. Das Kinderhaus Hagnau bietet 65 Bil-
dungsplätze für Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren (2 Krippengruppen und 2 altersgemischte Gruppen sowie eine 'exible Grundschul-
kinderbetreuung). Die pädagogische Arbeit basiert auf einem halbo&enen Konzept und wird von derzeit 9 pädagogischen Fachkräften 
umgesetzt. Zusätzlich bestehen enge Beziehungen zur im gleichen Gebäude untergebrachten Grundschule „Bildungshaus 3 bis 10 Jahre“. 
  
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle  (50%-Stellenanteil). Der Arbeitsschwer- punkt der Stelle liegt im Kleinkindbereich mit 
Kindern unter drei Jahren. Erfahrungen in diesem Bereich sind von Vorteil. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Quali+-
kation bevorzugt eingestellt. 
  
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den ö&entlichen Dienst (TVöD-SuE) mit allen Vorteilen des ö&entlichen Dienstes. 
  
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis spätestens 24.10.2017 bei der 
  
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
  
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
  
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin des Kinderhauses Frau Tanja Lorenz unter Telefon 07532/4300-23 und zu perso-
nalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
  
Weitere Infos +nden Sie auch unter www.hagnau.de. 
 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

  

staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
(in Vollzeit)  

für unser Kinderhaus. 
  

Die Gemeinde Hagnau ist eine kinder- und familienfreundliche Gemeinde direkt am Bodensee. Das Kinderhaus Hagnau bietet 65 Bil-
dungsplätze für Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren (2 Krippengruppen und 2 altersgemischte Gruppen sowie eine 'exible Grundschul-
kinderbetreuung). Die pädagogische Arbeit basiert auf einem halbo&enen Konzept und wird von derzeit 9 pädagogischen Fachkräften 
umgesetzt. Zusätzlich bestehen enge Beziehungen zur im gleichen Gebäude untergebrachten Grundschule „Bildungshaus 3 bis 10 Jahre“. 
  
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle  (100%-Stellenanteil). Der Arbeitsschwer- punkt der Stelle liegt im Kleinkindbereich 
mit Kindern unter drei Jahren. Erfahrungen in diesem Bereich sind von Vorteil. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qua-
li+kation bevorzugt eingestellt. 
  
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den ö&entlichen Dienst (TVöD-SuE) mit allen Vorteilen des ö&entlichen Dienstes. 
  
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis spätestens 24.10.2017 bei der 
  
Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
  
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
  
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin des Kinderhauses Frau Tanja Lorenz unter Telefon 07532/4300-23 und zu perso-
nalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 
  
Weitere Infos +nden Sie auch unter www.hagnau.de. 
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
  
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  
 

Einsatz der Kehrmaschine   
Am Dienstag, 24.10.2017 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
  
*ISF�(FNFJOEFWFSXBMUVOH 
 
 

Mülltermine   
Freitag, 20.10.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 27.10.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 03.11.2017 (!!!) 
Gelber Sack 
  

Samstag, 04.11.2017 (!!!) 
Restmüll 
  
Dienstag, 07.11.2017 
Papier 
  
Freitag, 10.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich)   
  

Entsorgungszentren 
geschlossen !!  
Auf Grund der Justierung, Eichung sowie 
Wartung der Fahrzeugwaagen bleiben 
die Entsorgungszentren wie folgt ge-
schlossen: 
Dienstag, den 24. Oktober Entsor-
gungszentrum Tettnang Sputenwin-
kel ab 12 Uhr 
Mittwoch, den 25. Oktober Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen Wei-
herberg bei Raderach ganztägig 
Donnerstag, den 26. Oktober Entsor-
gungszentrum Überlingen Füllenwaid 
ganztägig 
An den übrigen Werktagen gelten die 
üblichen Ö&nungszeiten, Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 11:45 Uhr und von 
13:00 bis 16:45 Uhr sowie Samstag von 
8:00 bis 12:45 Uhr. 

 

Veranstaltungen

 

Geführte Radtour „Linzgau“ 
– Sondertermin für Hagnau-
erinnen und Hagnauer 
Am Freitag, 20. Oktober bietet Bernd 
Heim die beliebte „Linzgau-Radtour“ 
mit einer Länge von etwa 54 km für 
alle Hagnauerinnen und Hagnauer 
an. Los geht es um 10.00 Uhr vor der 
Tourist-Information.  
Diese Tour ist eine von fünf unterschied-
lichen Routen, die während der Saison 
für die Feriengäste durchgeführt und 
sehr gut angenommen werden. Bei 
dieser Tour geht es von Hagnau aus ins 
Linzgauer Umland. Zur Mittagspause +n-
det eine gemeinsame Einkehr statt. Die 
Kosten dafür trägt jeder selbst. Je nach 
Fitness wird das Ausleihen eines E-Bikes 
empfohlen, sofern kein eigenes zur Ver-
fügung steht. Dem Wetter angepasste 
Kleidung, Fahrradhelm, Getränke und 
ein Snack sollten mitgebracht werden. 
Die Teilnahme ist an diesem Termin kos-
tenlos und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
 
Selbstverständlich sind auch Ferien-
gäste herzlich willkommen. 
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Veranstaltungen 
  
Mittwoch, 18.10.2017 
10:00 Uhr 
Wein, Reben, See und der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 
Tre&punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre&punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Gästekarte 12,00 € ohne 
Gästekarte 13,50 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
  
Donnerstag, 19.10.2017 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr 
Herbstschi"fahrten zur Insel Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi&slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Tourist-Info Hag-
nau, Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@
hagnau.de  Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
Freitag, 20.10.2017 
10:00 Uhr 
Geführte Radtour „Linzgau“ / Geführte 
Radtour „Linzgauschleife - Von Hagnau 
ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information / Die Kosten 
für das Mittagessen sind selbst zu tragen.  
Hinweise: Bitte sorgen Sie für angepasste 

Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. Sonnen-
creme, Getränke und ggf. einen kleinen 
Snack für zwischendurch. Eine gemeinsa-
me Einkehr +ndet zur Mittagspause statt. Je 
nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
  
Samstag, 21.10.2017 
15:00 Uhr 
Hagnauer Winzerexpress / Eine Traktor-
Fahrt mit unserem Winzer Klaus Sieben-
haller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,00 € Ohne Gästekarte: 13,50 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
17:30 Uhr 
Weinprobe „Fisch und Wein“ - 
ausverkauft !! 
  
Sonntag, 22.10.2017 
10:00 Uhr 
Buchausstellung der katholischen Büche-
rei Hagnau 
Entdecken Sie aktuelle Bücher und Medien 
zum Verschenken oder für sich selbst! Das 
ehrenamtliche Bücherei-Team nimmt auch 
individuelle Bücherwünsche entgegen und 
berät Sie gerne während der regulären Ö&-
nungszeiten. Mit dem Kauf von Büchern un-
terstützen Sie unsere ö&entliche Bücherei in 
Hagnau ab 14:00 Uhr Ka&ee und Kuchen 
Veranstalter: Katholische Bücherei Hagnau 
Veranstaltungsort: Pfarrheim 
Hinweise: Ö&nungszeiten: Mittwoch 17-19 
Uhr sonntags 10-12 Uhr 
10:25 Uhr 
Herbstschi"fahrten zur Insel Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi&slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 35,00 € mit 
Gästekarte 38,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Tourist-Info Hag-
nau, Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@
hagnau.de  Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
11:30 Uhr 
Hagnauer Museumsfeschtle 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt!  
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV) 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Eintritt ist frei 
15:00 Uhr 
Alice im Wunderland - Ein Musical von 
und für Kinder / Vorpremiere des Musi-
cals Alice im Wunderland, aufgeführt von 

Kindern der Jungen Akademie Stuttgart 
Veranstalter: Junge Akademie Stuttgart e.V. 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau / Eintritt frei  
  
Dienstag, 24.10.2017 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre&-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Mittwoch, 25.10.2017 
15:00 Uhr 
Hagnauer Winzerexpress / Eine Traktor-
Fahrt mit unserem Winzer Klaus Sieben-
haller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,00 € Ohne Gästekarte: 13,50 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
  
Donnerstag, 26.10.2017 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre&punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr 
Herbstschi"fahrten zur Insel Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi&slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de  Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
  
Samstag, 28.10.2017 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
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ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen +nden Sie unter: 
www.hagnauer.de   

Sonntag, 29.10.2017 
10:00 Uhr 
Buchausstellung der katholischen Büche-
rei Hagnau 
Entdecken Sie aktuelle Bücher und Medien 
zum Verschenken oder für sich selbst! Das 
ehrenamtliche Bücherei-Team nimmt auch 
indivuduelle Bücherwünsche entgegen 
und berät Sie gerne während der regulären 
Ö&nungszeiten. Mit dem Kauf von Büchern 
unterstützen Sie unsere ö&entliche Bücherei 
in Hagnau ab 14:00 Uhr Ka&ee und Kuchen 
Veranstalter: Katholische Bücherei Hagnau 
Veranstaltungsort: Pfarrheim 
Hinweise: Ö&nungszeiten: Mittwoch 17-19 
Uhr sonntags 10-12 Uhr 
10:25 Uhr 
Herbstschi"fahrten zur Insel Mainau 
Aufenthalt auf der Mainau: 4 Stunden Rück-
fahrt Insel Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schi&slandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau. Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de  Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen.   

    

Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö&net: 14.05-22.10.2017   

Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 
BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra+n Lena Reiner 

Herbstschifffahrten 2017

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 19. und 26.10. 
Sonntag, 22. und 29.10.

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr 
ab Hagnau 10:25 Uhr 
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
19. und 22. Oktober: 37,- €
26. und 29. Oktober: 29,- €

Ab Hagnau:
19. und 22. Oktober: 35,- €
26. und 29. Oktober: 27,- €

Ab Meersburg: 
19. und 22. Oktober: 32,- €
26. und 29. Oktober: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetri
eb H

eld
: 
M

S 
G

u
n

z
o

Die Ausstellung ist zu den Ö"nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
Eintrittspreise 2017 
Pro Person  3,50€ 

Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers.  pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Ge-
schichtsvereines Hagnau, 
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren und 
Familien mit Familienpass Baden-Württem-
berg:  frei 
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10 Jahre HAGNAUER KLASSIK 

MOTTO: „ “

   

Baby-Te" in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO
�FT�JTU�TDIPO�FJOFS�i 
+BOVT[�,PSD[BL 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 

UND... 

... mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulfe-
rien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  
   
  
Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung +nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
  
Aufgrund der anstehenden Feiertage 
verschieben sich die Redaktionsschlüsse 
für die 
  
KW 43/2017 (Erscheinungstag: 
26.10.2017) auf Donnerstag, 19.10.2017, 
18:00 Uhr 
und 
KW 44/2017 (Erscheingungstag: 
02.11.2017) auf Mittwoch, 25.10.2017, 
18:00 Uhr 
  
In den übrigen Kalenderwochen bleibt 
es beim Redaktionsschluss freitags, um 
12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

 
 
 

Wir suchen für eine Mitarbeiterin der 
Gemeinde Hagnau, mit Tochter und 
kleinem Hund, langfristig zur Miete eine 
2-2,5-Zimmer-Wohnung in Hagnau und 
Umgebung. 

Für Angebote und Informationen steht 
Ihnen Frau Irmgard Schweickhardt, Tel. 
07532/43 00-12, gerne zur Verfügung. 

*ISF�(FNFJOEFWFSXBMUVOH 
 
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
  

Vorstellung Jahrbuch „Leben 
am See“ in Überlingen und 
Friedrichshafen: Generations-
wechsel im Fokus 
Das neue Jahrbuch des Bodenseekreises 
„Leben am See“ ist druckfrisch eingetro&en 
und wird am 16. Oktober 2017 in Überlingen 
und am 18. Oktober in Friedrichshafen der 
Ö&entlichkeit vorgestellt. Jeweils um 19:30 
Uhr gibt es dazu im Kursaal beziehungs-
weise Graf-Zeppelin-Haus interessante 
Einblicke und gute Unterhaltung.Zentrales 
Thema ist in diesem Jahr das Verhältnis der 
Generationen zueinander, denn das Mit- 
und manchmal auch Gegeneinander von 
Jung und Alt ist seit Menschengedenken 
von Interesse. Doch durch den demographi-
schen Wandel und die daraus entstehenden 
Kon'ikte in einer zunehmend alternden Ge-
sellschaft ist es in den Brennpunkt geraten. 
Die Frage ist: Wie gehen Alt und Jung heu-
te verantwortungsvoll mit den Wünschen, 
Vorstellungen und Ansprüchen der anderen 
Generationen um? Das wird zunehmend 
schwieriger, da der Generationswechsel sich 
im Takt gesellschaftlicher Megatrends wie 
Globalisierung und Digitalisierung schein-
bar immer schneller vollzieht. Nach den 
„68ern“ und den Baby-Boomern sprechen 
wir inzwischen von Generation X, Y und Z bis 
Alpha, die das noch junge 21. Jahrhundert 
prägen. Vielen Menschen fällt es schwer, da 
Schritt zu halten. 
Das aktuelle Jahrbuch, herausgegeben vom 
Bodenseekreis und seinen beiden größten 
Städten Friedrichshafen und Überlingen, 
beleuchtet in mehreren Beiträgen, wie sich 
die Menschen am Bodensee heute über Ge-
nerationen hinweg verständigen und mit 
der Zeit gehen. Eine Frau im Spitzengremi-
um der Vereinigung Schwäbisch-Alemanni-
scher Narrenzünfte oder als Chef eines Orts-
bauernverbandes? Was vor einem Jahrzehnt 
noch undenkbar schien, ist heute möglich. 
In vielen Familienunternehmen auch im 
Bodenseekreis muss die Betriebsnachfol-
ge geregelt und bewältigt werden, oft ein 
hartes Stück Arbeit für Senior- und Junior-
chef. Wenn sie denn gelingt, denn gerade 

in vielen Handwerksberufen +ndet sich kein 
Nachfolger, wovon beispielsweise der letzte 
Wagner im Bodenseekreis erzählt. Und ist 
die Vereinsmeierei tatsächlich von gestern? 
Mehr als 50 Beiträge von fast ebenso vielen 
Autoren aus fünf Generationen befassen 
sich aber nicht nur mit dem Titelthema. Sie 
erzählen Geschichten des Alltags vom Le-
ben am See: von prähistorischen Funden im 
Kreisgebiet, von einer Fußballerin mit Bun-
desliga-Ambitionen und zwei Graf-Zeppe-
lin-Haus-Herren, von nordamerikanischen 
Mammutbäumen, die seit über 100 Jahren 
am See wachsen oder 150 Jahren fotogra-
+schen Scha&ens der Familie Lauterwasser.
Was die 35. Au'age des Kreisjahrbuches 
noch alles zu bieten hat und warum es sich 
lohnt, auf diesen 428 Seiten zu schmökern, 
wird der Leserschaft bei der ö&entlichen 
Buchpräsentation beantwortet. Die Heraus-
geber laden am Montag, 16. Oktober 2017 
um 19.30 Uhr in den Kursaal nach Überlin-
gen und am 18. Oktober zur gleichen Zeit 
ins Graf-Zeppelin-Haus ein. Die Veranstal-
tung wird in Überlingen von der musikali-
schen Entertainerin Claudia Pohel umrahmt. 
In Friedrichshafen spielt der Musikverein 
Kressbronn auf und schlägt damit einen Bo-
gen zu einem Beitrag im neuen „Leben am 
See“, der sich einem Bürgerprojekt in Kress-
bronn widmet. Im Anschluss gibt es einen 
Stehempfang. Der Eintritt ist frei. 
Das neue Buch ist ab sofort über den lo-
kalen Buchhandel erhältlich (ISBN 978-3-
88812-543-0). 

$PWFS�'PUP��'FMJY�,ÊTUMF
�$PWFS�(FTUBMUVOH��7FSMBH�

-PSFO[�4FOO
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geschehens übernahmen und nach einem 
Einwurf inklusive mehrerer misslungener 
Abwehraktionen den Ausgleich erzielten 
(59.). 
  
Damit war die Messe allerdings noch nicht 
gelesen. Nach einem haarsträubenden 
Ballverlust auf Höhe der Mittellinie erkann-
te ein gegnerischer Stürmer die Situation 
und lupfte die Kugel sehenswert zum 1:2 
ins Hagnauer Gehäuse (67.). Leider machte 
sich spätestens zu diesem Zeitpunkt auch 
die schon erwähnte Personalnot bemerkbar. 
Das Heimteam konnte bis auf einen Lat-
tenkracher nach Freistoß und einigen Fern-
schüssen zumindest spielerisch kaum noch 
nennenswerte Torchancen kreieren. Ledig-
lich die unzähligen Standards sorgten für 
etwas Verwirrung in der Abwehr der Gäste. 
  
Somit bleibt die punktlose Heimbilanz der 
Hagnauer weiterhin bestehen und man be-
+ndet sich nach der Niederlage gegen einen 
direkten Konkurrenten wieder in dunkleren 
Tabellenregionen. Trotzdem darf die Flinte 
jetzt nicht ins Korn geworfen werden, denn 
das de+nitiv vorhandene Potential ließ der 
RSV erneut des Öfteren immerhin aufblit-
zen. Abschließend bedankt sich die erste 

Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz  
haben freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V.  bietet schon seit mehreren Jahren im westlichen Bodenseekreis ambulante Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit einer Demenzerkrankung an. Die Gruppen tre&en sich an zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Donnerstagnach-
mittag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der Angebote gehen 
wir auf die individuellen Interessen und Stärken der Gruppenteilnehmer ein und es werden Elemente aus der Bewegungs-, Gestaltungs- 
und Musiktherapie verwendet. Das Gruppenangebot hat das Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht „anzuregen“, sie Geselligkeit, 
Abwechslung und Gemeinschaft erleben zu lassen und sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleichzeitig bedeutet das Angebot eine Ent-
lastung für die betreuenden Angehörigen und ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Diese Gruppen, die von einer professionellen Kraft 
aus dem Bereich der Altenhilfe und ehrenamtlichen Helfern betreut werden, haben Plätze frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den P'egekassen kann eine Kostenbeteiligung für dieses Angebot beantragt werden. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte   an den Kreisverband des Deutschen Roten Kreuzes in Friedrichshafen,  Frau Bruna Wer-
net, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 07541/504-126 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
  
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
+ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

Hagnauer Adventsmarkt am 03.12.2017 

Vorbesprechung Adventsmarkt 

am Dienstag, 24. Oktober 2017 

Die Vorbesprechung zum diesjährigen 

Adventsmarkt in Hagnau findet am Dienstag, den 

24.10.2017 um 19.00 Uhr im Winzerhaus (Eingang 

Kirche) statt. 

Alle, die Interesse an einem Stand beim 

Adventsmarkt haben, sind dazu herzlich 

eingeladen. 

  
Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf
www.rsv-hagnau.de

1. Mannschaft 
  
RSV Hagnau – FC Uhldingen 2 (1 : 0)1 : 2  
Torschütze: P. Mecking (35.) 
  
Bittere Pille im wegweisenden „6-Punkte-
Spiel“! 
Zum vierten Heimspiel der Saison gastierte 
die Reserve des FC Uhldingen zum Krisen-
gipfel im Bergle-Stadion. Vor heimischer 
Kulisse wollten die Hagnauer die Euphorie 
des jüngsten Auswärtssieges nutzen und 
mit einem erneuten Erfolg die Abstiegs-
sorgen endgültig begraben. Aufgrund der 
Abwesenheit einiger Schlüsselspieler und 
weiteren kurzfristigen Ausfällen standen die 
Vorzeichen jedoch alles andere als optimal. 
Nichtsdestotrotz hatte der RSV auch an die-
sem Tag eine schlagkräftige Truppe auf dem 
Platz. 

  
Nach obligatorischem Abtasten in den An-
fangsminuten entwickelte sich ein relativ 
zerfahrenes Spiel mit einer überdurch-
schnittlich hohen Fehlpassquote. Klare Tor-
chancen aus dem Spiel heraus standen im 
ersten Durchgang nicht auf der Tagesord-
nung. Besonders bei den Hagnauern wur-
den teilweise vielversprechende Ansätze 
mit katastrophalen letzten Aktionen völlig 
unnötig im Keim erstickt. 
  
Somit war es logischerweise ein ruhender 
Ball, der zum ersten Tre%er der Partie führ-
te. Rotsünder P. Mecking köpfte bei seinem 
Comeback einen mustergültig getretenen 
Eckball schnörkellos zur Führung der Gast-
geber ein (35.). Danach plätscherte das Spiel 
dann weitestgehend dahin und die RSV-Ak-
teure gingen mit einer hauchdünnen Füh-
rung in die Kabine. 
  
Wie in fast allen Begegnungen davor sollte 
auch dieses Mal die zweite Hälfte das Spiel 
in eine andere Richtung bringen. Der RSV 
schaltete, warum auch immer, fast schon wie 
gewohnt nach dem Seitenwechsel einige 
Gänge herunter. Somit war es keine Überra-
schung, dass die Gäste das Zepter des Spiel-
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Mannschaft bei den auch an diesem Spiel-
tag wie gewohnt zahlreich im Bergle-Stadi-
on erschienenen Fans. 
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 22.10.2017 15.00 Uhr 
RSV Hagnau – SpVgg. F.A. L. 3 
Sonntag, 29.10.2017 13.00 Uhr 
TuS Immenstaad 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 05.11.2017 14.30 Uhr
RSV Hagnau – TuS Meersburg 
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau (Heimspiele in Hagnau) 
  
- C-Jugend (Kreisliga A) 
  
Donnerstag, 19.10.2017 18.30 Uhr 
SV Bermatingen – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 29.10.2017 12.15 Uhr 

SG Mbg./Hagnau – SG Aach-Eigeltingen 
Sonntag, 05.11.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – FC Radolfzell 3 
  
  
Bezirkspokal 
  
Achtel'nale: 
 
SG Mbg./Hagnau – 
DJK Konstanz  6 : 4 (n. E.) 
  
Viertel'nale: 
 
Mittwoch, 25.10.2017  18.00 
Uhr SG Mbg./Hagnau – SV Allensbach 
  
  

- E-Jugend (Kreisklasse 13)  
  
Sonntag, 22.10.2017  10.00 
Uhr SG Mbg./Hagnau – FC Kluftern 2 
Samsatg, 28.10.2017 11.15 Uhr
FC Beuren/Weildorf 2 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 05.11.2017  10.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SC Markdorf 2 
  
-D-Jugend (Kreisliga A) – 
Heimspiele in Meersburg 
  
Freitag, 20.10.2017  18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SG Denkingen 
Samstag, 28.10.2017 12.00 Uhr 
TuS Immenstaad – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 04.11.2017 14.00 Uhr 
SG Schwand./Wornd./Neuh. – 
SG Mbg./Hagnau 

Heimat- und Geschichtsverein Hagnau e.V. (HGV)

 

 

 

 

Einladung zum Arbeitseins-
atz Herbst 2017   

Liebe Tennisfreunde, 
zum Saisonende heißt es nun wieder, die 
Tennisanlage winterfest zu machen. 
Dies ist auch die letzte Gelegenheit, noch 
fehlende Arbeitsstunden zu sammeln. 
Der Arbeitseinsatz ist bei trockenem 
Wetter vorgesehen am: 
Samstag , 28.10.2017 ab 9.30 Uhr 
Oder bei Bedarf 
Samstag, 04.11.2017 ab 9.30 Uhr 
 
Für evt. Fragen steht Euch unser 2. Vor-
stand Andreas Werner zur Verfügung Tel.: 
01717874967 
Wir freuen uns auf euch und ho%en auf 
zahlreiche Helfer. 

Für die Vorstandschaft
Andreas Werner 

 

Volkshochschule

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
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Künstlerisches Tagebuch in Collage - Work-
shop
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman 
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit 
für sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei 
ganz frei. Geht leicht, macht großen Spaß 
und ist gut gegen Stress. Ein kreatives Tage-
buch oder Art Journal ist kein Tagebuch im 
Sinne des täglichen Schreibens, sondern eher 
ein Spiel-Raum in Form eines Buches. Wir fül-
len es mit Bildern, die uns berühren, so wird 
es unser ganz persönliches „Zauberbuch“. 
Gönnen Sie es sich!
Bitte mitbringen: Ein Skizzenbuch Ihrer Wahl 
mit stabilen Seiten. Alle weiteren Materialien 
werden gestellt und im Workshop abgerech-
net.
Petra Gimmi, freischa%ende Künstlerin, 
zerti'zierte Magic Book®-Trainerin, 1 Tag 
Samstag, 21.10.2017, 13:00 - 16:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA205871HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Gut versogt durch Testament, Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung 
...damit mein Wille zur Geltung kommt! 
Hier zeigt der Referent die Grundlagen eines 
wirksamen Testamentes, die Möglichkeit einer 
Vorsorgevollmacht und auch den Hintergrund 
sowie die Vorteile einer Patientenverfügung. 
Der Referent zeigt die gesetzlichen Grund-
lagen der Instrumentarien auf, so dass die 
Teilnehmer die Möglichkeit haben, danach zu 
entscheiden, ob ein Testament erforderlich ist 
und/oder Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung notwendig werden. Während des 
Vortrages besteht die Möglichkeit dem Refe-
renten Fragen zu stellen, um diese dann ggf. 
auch zu diskutieren.
Dr. Hans-Peter Wetzel, Fachanwalt für Erb- und 
Steuerrecht, 1 Abend
Dienstag, 24.10.2017, 19:00 - 21:15 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA105026HA* / 9,00 EUR (gültig ab 9 Teilneh-
menden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Neu!
Zandunga - Tanz#tness für Kinder von 6 bis 
10 Jahren
Du hast Spaß am Tanzen und sprühst vor 
Energie? Dann bist du im Zandunga ge-
nau richtig. Denn Zandunga vereint Ele-
mente aus Hip-Hop, Latin Dance und Ae-
robic in einer Choreographie. Diese wird 
dir Schritt für Schritt beigebracht und am 
Ende der Session mehrmals durchgetanzt. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Sportschuhe 
und Getränk mitbringen.
Sarah Nothers, 11 Nachmittage, 26.10.2017 - 
15.02.2018
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr
Rathaus, Hans-Jakob-Saal, Im Hof 5
RA209258HA  / 44,00 EUR (gültig ab 9 Teilneh-
menden)   

Gesangsworkshop - Stimmbildung I
Egal ob Chorsänger/in, ambitionierter „Bade-
zimmersänger“ oder Lehrer mit gestressten 
Stimmbändern, hier ist jeder richtig, der mehr 
über seine Stimme und ihre Benutzung erfah-
ren möchte. Dieser Workshop vermittelt erste 

Grundzüge der modernen Stimmbildung. In 
gezielten Übungen trainieren wir den gesun-
den und richtigen Umgang mit unserer Stim-
me und festigen diese Kenntnisse im direkten 
Umgang mit modernen Gesangsstücken aus 
dem Rock & Pop-Bereich. Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 11.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208711HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn    

Albrecht Dürer - der große Maler der 
Lutherzeit
Kunst- und Kulturgeschichte
Im Hinblick auf das Reformationsjubiläum in 
diesem Jahr ist auch der wohl größte Maler 
Deutschlands, Albrecht Dürer, als Zeitzeuge 
von großer Bedeutung. 12 Jahre älter als Lu-
ther, hat er seine Zeit und den Beginn des Re-
formationsgeschehens sehr bewusst miterlebt. 
In zwei Teilen gehen wir seinem Leben und 
grandiosen künstlerischen Werk nach - vor 
allem auch im Hinblick auf seine Tagebücher, 
in denen er nicht nur seine Reisen und Ar-
beiten beschreibt, sondern auch die geisti-
gen Tendenzen seiner Zeit und Heimat, des 
evangelisch gewordenen Nürnberg, sehr 
genau wahrnimmt und mit eigenen Gedan-
ken ergänzt. Natürlich wird dazu auch sein 
malerisches und graphisches Werk gezeigt.   
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 13.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 20.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA203017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich lassen. 
Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? Was 
ist mein persönliches Stressmuster? Sage ich 
zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber „nein“ sa-
gen möchte? Was kann ich selber tun, um mit 
Stresssituationen besser umzugehen? Antwor-
ten auf diese Fragen 'nden Sie im Kurs. Außer-
dem lernen Sie gezielte Atem-, Entspannungs- 
und Selbstregulationstechniken, die auch 
der Stressvorbeugung dienen, den Burnout 
verhindern helfen und mehr innere Ruhe und 
Gelassenheit bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 18.11.2017
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine ken-
nen, die in dein Schmuckstück eingearbei-
tet werden können. Den richtigen Umgang 
mit der Zange erlernst du so nebenbei. Be-
nötigtes Schmuckwerkzeug wird von der 
Kursleiterin gestellt, die Materialkosten bitte 
vor Ort direkt bei der Kursleiterin bezahlen. 
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 18.11.2017, 10:00 - 12:00 Uhr

Rathaus, Im Hof 5
RA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn  

Gesangsworkshop - Stimmbildung II: Lied
In diesem Gesangsworkshop starten wir mit 
einfachen Gesangsübungen, erarbeiten uns 
ein sogenanntes „Warm up“ bevor wir dann 
direkt ans Lied gehen. Die Arbeit am Song 
ist fester Bestandteil des Alltags von Sänger/
innen und macht sowohl Anfängern als auch 
Fortgeschrittenen sehr viel Freude. Es bieten 
sich viele Möglichkeiten, einen Song zu erfas-
sen. Dieser Workshop bietet die Gelegenheit, 
einmal reinzuschnuppern, erste Erfahrungen 
mit der Liedarbeit zu machen oder bereits Er-
lerntes zu vertiefen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, im Fokus steht der Spaß und die 
Begeisterung für Musik und ihre Möglichkei-
ten.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 18.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208712HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Kunststadt Florenz
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten von Florenz
2. Die Künstler von Florenz 
Firenze, die Blühende, die Wiege der Ra-
naissance, Heimat der größten Kunstgenies 
überhaupt, werden wir mit seiner reichen Ge-
schichte und seinen Schönheiten besuchen. 
Wir erleben den Hintergrund des Reichtums, 
der diese Kunstblüte ermöglicht hat, die gro-
ßen Familien - allen voran die Medici und ihrer 
faszinierenden Persönlichkeiten. Drei Jahrhun-
derte der großen Genies - von Fra Angelico bis 
Michelangelo, von Dante bis zu den Anfängen 
der Oper, die in Florenz „erfunden“ wurde - 
werden dokumentiert und mit vielen Bildern 
und Randnotizen ein umfassendes Stadtpor-
trait gezeichnet.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 15.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 22.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203018HA* / 14,60 EUR
(gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Das kindliche Gehirn durch Lesen for-
dern und fördern – Aufschlussreiches 
über das Lesen aus der Hirnforschung 
7FSBOTUBMUVOH� JO� ,PPQFSBUJPO�NJU� EFS� #JMEVOHT-
SFHJPO�#PEFOTFFLSFJT�Lesen ist trotz Computer 
und Smartphones immer noch die wichtigste 
Kulturtechnik. Vom Lesen und Schreiben abge-
schnitten zu sein, hat fatale Folgen für unser so-
ziales und beru<iches Leben. Aber was wissen 
wir darüber, wie unser Gehirn, das eigentlich 
gar nicht dafür vorgesehen ist, Lesen lernt? Und 
welche Ursachen für Probleme beim Lesen- 
und Schreibenlernen sind inzwischen bekannt? 
Dieser Vortrag gibt einen Überblick über die 
wissenswerten Ergebnisse der Hirnforschung 
zum Thema Lesenlernen und Dyslexie und 
hält Tipps und Hilfen für den Lesealltag bereit. 
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 Abend 
Donnerstag, 25.01.2018, 19:30 - 21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA106042HA* / 7,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Informationsplattform teamB31-Stetten jetzt online
In Stetten gibt es eine neue Informationsplattform zum Thema B31/B33. Diese website ist unter www.teamB31-Stetten.de erreichbar und 
seit einigen Tagen online. Die website versteht sich als Ergänzung zu den Stettener Aktivitäten für die B31neu und als o#en zugänglicher 
Informationskanal.
Hier $nden interessierte Bürgerinnen und Bürger nicht nur aus Stetten die Möglichkeit, sich Informationen rund um das Thema B31neu 
und zu Veranstaltungen im Rahmen der Planung zu bescha#en. Weiterhin haben die Bürgerinnen und Bürger aus der Region die Möglich-
keit, mit ihrem Eintrag in eine Befürworterliste das Engagement für einen B31-Neubau als nördliche Umfahrung der Gemeinden Stetten, 
Hagnau und Immenstaad zu unterstützen.

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis 116 116

Einladung zur ö"entlichen Gemeinderatssitzung  
am 23. Oktober 2017 
Am Montag, 23.10.2017, $ndet um 19:30 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine 
ö#entliche Gemeinderatssitzung statt.   
  
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters. 
2. Fragestunde für Einwohner.
3. Bauangelegenheit:Antrag auf Bauvorbescheid zu Abriss der vorhandenen Wirt-

schaftsgebäude und Neubau eines Gästehauses an den bestehenden Gasthof (geän-
derte Planung), Flst. Nr. 54, Hauptstraße 15 - Beratung und Beschluss -

4. Festsetzung der Fraktionsrechte in Bezug auf Darstellungen der Au#assungen im 
Mitteilungsblatt - Beratung und Beschluss -

5. Bescha#ung eines weiteren Fahrzeuges für den Bauhof  - Beratung und Beschluss - 
 - Anerkennung der Niederschrift vom 18.09.2017. 
 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes. 
  
Im Anschluss $ndet noch eine nichtö#entliche Sitzung statt. 
  
Die Einwohnerschaft ist zur ö#entlichen Sitzung herzlich eingeladen. 
    
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 

bodo gibt Startschuss  
für die eCard Ab 13. Oktobre Anmeldebeginn mit Aktionsbonus

Im bodo-Verkehrsverbund wird das Fahren mit Bus und Bahn künftig noch einfacher. Denn ab dem 13. Oktober können Fahrgäste eine 
elektronische Fahrkarte bestellen - die eCard. Ab demnächst heißt es im bodo dann nur noch: Einchecken – Auschecken – einfach fahren. Die 
Fahrpreisberechnung und monatliche Abrechnung erfolgen automatisch. Und einen Fahrpreisrabatt von bis zu 20% gibt es noch dazu. 
Aktion für Schnellentschlossene: Die ersten 500 Anmeldungen erhalten ein Guthaben und zahlen keine Kartengebühr. 
Alle Infos gibt es unter www.bodo-eCard.de! 

Eines der wichtigsten und 
innovativsten Projekte des 
Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbunds wird nun 
auch für den Fahrgast Reali-
tät. 550 Busse wurden mit der 
eTicket-Technik ausgestattet. 
Hunderte neue Fahrschein-
drucker, An- und Abmelde-
terminals an den Bustüren, 
Stelen auf den Bahnsteigen 
sowie eine intelligente Soft-
ware wurden in den vergan-
genen Monaten geplant, be-
stellt, installiert und getestet. 
Ab dem 13. Oktober können 
Fahrgäste nun eine eCard 
bestellen. Unter www.bodo-
ecard.de ist die Anmeldung 
schnell und einfach möglich. 

 Fortsetzung Seite 34
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Ab Fahrplanwechsel: mit der eCard fahren 
So richtig los geht es dann ab dem 
diesjährigen Fahrplanwechsel. 
Ab Sonntag, den 10. Dezember ist die eCard 
gültig in allen Bussen sowie in den Regio-
nalzügen im Verbundgebiet. Die eCard ist 
dann zunächst für Einzelfahrten nutzbar 
und ersetzt damit die veraltete bodoCard. 
Vorab wird nochmal kräftig im Realbetrieb 
getestet. Rund 40 interessierte ÖPNVler hat-
ten sich im Sommer bei bodo beworben, um 
die eCard in einem so genannten „friendly 
user“-Test auszuprobieren. 
  
Check-in & Check-out 
Die eCard funktioniert nach dem Check-in – 
Check-out Prinzip.
Fahrgäste melden sich beim Einstieg an 
(Check-in) und beim Ausstieg wieder ab 
(Check-out). Das gilt für Fahrten in Bussen, 
mit den Regionalzügen und natürlich auch 
bei Umstieg Bus auf Zug und umgekehrt. 
Alle in einem Monat durchgeführten Fahrten 
werden Mitte des Folgemonats abgerechnet 
samt detaillierter Fahrtenaufstellung und 
aktuellem Kontostand. Dabei verläuft die 
Abrechnung fortlaufend im sogenannten 
Autoload-Prepaid Verfahren. Das bedeutet, 
dass es keine klassische Rechnungsstellung 
am Monatsende gibt, sondern ein vom Kun-
de de$nierter Betrag auf das Kundenkonto 
geladen wird. Sinkt das Guthaben unter 5 
Euro, erfolgt wieder die automatische Auf-
buchung des anfangs de$nierten Betrags. 
Das geht schnell, transparent und sicher. 

Der eCard-Tarif – bis zu 20 % sparen 
Einzelfahrscheine mit eCard werden rabat-
tiert angeboten. So gilt bei 1 bis 19 Fahrten 
10% Rabatt je Einzelfahrschein und bereits 

ab der 20. Fahrt gibt es 20% Rabatt 
je Einzelfahrschein für ein Jahr 
lang. Wer in dieser Zeit 20 Fahrten 
scha#t, erhält sich diesen Rabatt 
für ein weiteres Jahr. Günstiger 
fahren mit Bus & Bahn – das ist 
mit der eCard künftig möglich. 
  
eCard - eine sichere Sache 
Die eCard ist sicher verschlüs-
selt nach dem Standard des 
(((eTicket Deutschland. Alle 
Festlegungen sind mit dem 
Datenschutzbeauftragten des 
Landes Baden-Württemberg 
abgestimmt. Datenschutz-Infos 
& mehr $nden Kunden in der Datenschutz-
erklärung, den Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen sowie in den Tarifbestimmun-
gen. 
  
NEU: eCard Webseite  
Bus und Bahn fahren ist mit der eCard so 
einfach wie noch nie. Dennoch braucht es 
seine Zeit, bis das Einchecken und Ausche-
cken zum normalen Vorgang wird. Auf vie-
le Fragen gibt der bodo-Verkehrsverbund 
Antworten. Auf der neuen Webseite www.
bodo-ecard.de ist alles Wichtige zusam-
mengestellt. Fragen zum Gültigkeitsbe-
reich, dem Bestellvorgang oder zur Ab-
rechnung und auch Hilfe bei Problemen 
bietet die Infoseite kompakt und über-
sichtlich. 
  
Innovation – Zukunft beginnt jetzt 
Als dritter Verkehrsverbund in Deutschland 
nach dem Kreisverkehr Schwäbisch Hall 
(2005) und dem Heilbronner Verkehrsver-
bund (2012) setzt bodo auf das innovative 

eTicket: Mit checkin/checkout wird Bus- 
und Bahnfahren so einfach wie Autofahren. 
Der Fahrgastwechsel im Busverkehr geht 
schnell, weil das bislang umständliche Auf-
laden von Guthaben und das Lösen von 
Fahrscheinen komplett entfällt. Darüber hi-
naus hält erstmals auch im Schienenverkehr 
die neue digitale Technik Einzug, nachdem 
die alte bodoCard am Fahrscheinautomat 
nie als Zahlungsmittel eingesetzt werden 
konnte. Die eCard ist multifunktional und 
kann noch mehr. Sie soll künftig die Mobi-
litätskarte für mehr intelligente Mobilität 
werden. 
  
Ein Förderprojekt 
In dieses neue, innovative System inves-
tieren die Verkehrsunternehmen im bodo 
sechs Millionen Euro. Das Land Baden-Würt-
temberg gibt hierzu Fördermittel aus dem 3. 
Innovationsprogramm (2009) in Höhe von 
über zwei Mio. Euro, die Landkreise Boden-
seekreis und Ravensburg geben zusammen 
weitere zwei Mio. Euro. 

Ü-Probe führte uns zu Heikos Mosterei 
Am vergangenen Freitag stand 
auf dem Dienstplan „Ü-Probe“.
Alle Jugendfeuerwehrler wa-
ren sehr neugierig, was sich die 
Betreuer für eine Überraschung 

überlegt haben und löcherten sie mit Fragen, um es her-
auszu$nden. Nach einer ganzen Weile wurde das Geheim-
nis erraten. Eine Mosterei Besichtigung.Wir liefen gemein-
sam zur Mosterei von Heiko Herp in der Burgunderstraße.
Dort angekommen begrüßte uns Heiko und zeigte uns, 
wie aus den Äpfeln der Apfelsaft gepresst wird. Anschlie-
ßend gab es für jeden von uns ein Glas, so dass wir den 
frisch gepressten leckeren Apfelsaft probieren konnten. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Heiko 
Herp für diesen Interessanten Abend bedanken. 
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Am Freitag, den 20. 
Oktober 2017, tri#t 
sich die Jugendfeu-
erwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Organi-
sation der Feuerwehr“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 

Weitere Informationen $ndet ihr unter 

www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 

Mülltermine 

Montag, den 23. Oktober
Restmüllabfuhr 
(zwei- und vierwöchige Abfuhr) 

Samstag, den 28. Oktober
Biomüllabfuhr 
(Feiertagsbedingte Vorverlegung!!!) 

Einwurfzeiten an den Containern:  

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
   
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:    

Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 

Verschiebung der Bioabfallab-
fuhr durch die bevorstehen-
den Feiertage in Stetten   
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Stetten bei der Abfallabfuhr zu 
Verschiebungen. 
Die Leerung der Bioabfalltonnen wird auf 
Samstag, den 28. Oktober vorverlegt! 
Die Vorverlegung ist im Abfuhrplan 2017 
bereits verö#entlicht. Wird ein Abfallgefäß 
zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt 
zur Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses 

Gefäß nachträglich nicht mehr entleert 
werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und viele  
weitere Info´s $nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de  
 
 

Entsorgungszentren  
geschlossen   
Auf Grund der Justierung, Eichung sowie 
Wartung der Fahrzeugwaagen bleiben die 
Entsorgungszentren wie folgt geschlossen: 
  
Dienstag, den 24. Oktober Entsorgungs-
zentrum Tettnang Sputenwinkel ab 12 Uhr 
  
Mittwoch, den 25. Oktober Entsorgungs-
zentrum Friedrichshafen Weiherberg bei 
Raderach ganztägig 
  
Donnerstag, den 26. Oktober Entsor-
gungszentrum Überlingen Füllenwaid 
ganztägig 
  
An den übrigen Werktagen gelten die übli-
chen Ö#nungszeiten, Montag bis Freitag von 
8:00 bis 11:45 Uhr und von 13:00 bis 16:45 
Uhr sowie Samstag von 8:00 bis 12:45 Uhr. 

SKIGYMNASTIK –  
fängt wieder an! 
Der TuS Stetten bietet seinen Mitgliedern 
auch in diesem Jahr wieder die Möglich-
keit, sich für die kommende Skisaison $t 
zu machen. 

Ab dem 19.Oktober 2017  
 starten wir mit der Skigymnastik  

donnerstags von 19:00 bis 20:00 Uhr 

in der Stettener Turnhalle unter Anlei-
tung von Werner Berger. 

Eine Kursanmeldung ist nicht erforder-
lich, auch Neueinsteiger sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

 

 
Gruppen: 

Bibelgespräch:
 Donnerstag, den 19. Oktober um 20.00 Uhr 
bei Christiane Bosch- Schrapp 

Jungschar:
 Freitag, den 20. Okt. für Jungen und Mäd-
chen im Alter Von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Jugendkreis:
 Dienstag, den 24. Oktober für alle Jugend-
lichen im Alter Von 14-17 Jahren um 19.30-
21.30 Uhr im Jugendraum 

Kinderstunde:
 Dienstag, den 24. Oktober um 16.00 Uhr in 
der Schule für alle Kinder im Alter von 4-8 
Jahren 

Jungschar:
 Freitag, den 27. Okt. für Jungen und Mädchen 
im Alter von 9-13 Jahren im Jugendraum 

--------------------------------------  
  
CVJM-Wochenende in Palmspring 
Vom 10.-12. November fahren wir wieder 
auf ein Wochenende. In diesem Jahr erneut 
in das Freizeitheim Palmspring bei Bad Pe-
terstal-Griesbach, das uns 2015 gut gefallen 
hat. Herzlich eingeladen sind alle Kinder, Ju-
gendlichen, Erwachsene und Familien, ganz 
besonders auch alle Ehemaligen. Bereits zum 
4. Mal gestalten wir dieses Wochenende und 
freuen uns schon jetzt wieder auf alle Teilneh-
mer. Zwei Tage wie in einer großen Familie 
zusammen leben, singen, spielen, kochen, 
über die Bibel reden, diskutieren, spazieren 
gehen, lachen und uns aneinander freuen. 
Bei Interesse bei Silvia Engel melden (7496) 
oder eine Anmeldung abholen. Nicht zu 
lange zögern und sich rasch anmelden.! Wir 
haben noch wenige freie Plätze.   

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 12.00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de 
oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

  

Häsausgabe  

Hallo ihr Geister U18! 
Der Termin für die Häsausgabe ist am Sams-
tag, den 28. Oktober 2017 von 18:00 Uhr bis 
20:00 Uhr in der Zunftstube. Bitte kommt 
alle zu diesem Termin. 
Viele Grüße  –  Laura und Alex 

Christlicher Verein
junger Menschen

CVJM Stetten e. V.
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Waldlaufmeisterschaft in Altenheim 
12 Jungen und 2 Mädchen sind am Samstag, den 
14. Oktober zur Waldlaufmeisterschaft des CVJM 
Baden nach Altenheim gefahren. Im Mittelpunkt 
stand in dieses Jahr die Herausforderung, sich 
mit Karte und Kompass gut aus zu kennen und 
sich mit diesen beiden Mitteln im Gelände bewe-
gen zu können und nicht verloren zu gehen. 
Super cool, dass wir mit drei Autos fahren konn-
ten und einen traumhaft schönen Tag hatten. 
Traumhaft schön das wunderbare, ungewöhn-
lich warme Herbstwetter, das uns die frühe Fahrt 
durch den Schwarzwald ( um 6.30 Uhr sind wir 
losgefahren) mit herrlichen Aussichten belohnte. 
Um 9.30 Uhr kamen wir in O�enburg auf der Feu-
erwehrinsel am Altrhein wohlbehalten an und 
fühlten noch den Tau auf der Wiese. Bald aber 

war sie trocken und das Programm konnte starten. Mit Andacht und 
Lied wurden wir von Hendrik in den Tag geleitet, danach folgte die 
theoretische Prüfung zu Karte und Kompass samt einer biblischen 
Geschichte und einem Bibelvers, anschließend ein Stationenlauf 
durch den Naturpfad Altrhein. Anschließend gab es Mittagessen, 
das nach einer sonnigen Pause in das Spächteleturnier mündete, ein 
super spannnendes Sportspiel mit einem Spächtele. 
Wir sind total stolz auf unseren Louis Rist, der in diesem Jahr als al-
lersten Jungscharle durch dieses Turnier durchkam und auf Platz 3 

landete. Endlich, der Bann ist gebrochen und jetzt machen wir ehr-
geizig weiter, werden uns Spächtele schnitzen, hart trainieren und 
die nächste Challenge 2018 annehmen. Ein kleines Geländespiel 
rundete den „Natur-Pur-Tag“ ab, die Sieger würden geehrt, das Ab-
zeichen ausgehändigt, mit Lied und Gebet geschlossen und zum 
Schluss mit einem Stück Nusszopf das Lager verlassen. Um 20.30 Uhr 
kamen wir glücklich und müde in Stetten an. Ein Hammertag war zu 
Ende. Nächstes Jahr gehen wir wieder. 

---------------------------------------------------------  
  
Kinderstunde 
Die Kinderstunde hat wieder begonnen. Alle zwei Wochen am 
Dienstag 
von 16.00-17.15Uhr in der Grundschule in Stetten. Mona Kuhfeld mit 
ihrem Team 
(Tamara Höft, Carolin Joos und Jack Burst) sind vorbereitet und ste-
hen am Start. 
Sie haben sich zur Vorbereitung getro�en und sind bereit, alle Kinder 
im Alter von 4-8 Jahren zu empfangen und mit ihnen eine liebevolle 
und kinderfreundliche Kinderstunde zu gestalten, an der alle Spaß 
und Freunde haben werden. Im Mittelpunkt steht das Spielen, Sin-
gen, Basteln und Hören auf Geschichten aus der Bibel. 
Herzliche Einladung an alle Kinder aus Stetten und Umgebung. 
Die nächste Kinderstunde ist am kommenden Dienstag, den 24. Ok-
tober. 

3. Platz im Spächtele 

Louis Rist
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Widerspruch zur Datenüber-
mittlung an das Bundesamt 
für das Personalmanagement 
der Bundeswehr nach dem 
Soldatengesetz   
Aufgrund des zum 01.07.2011 in Kraft getre-
tenen Wehrrechtsänderungsgesetzes wurde 
die allgemeine Wehrp!icht zum 01.07.2011 
ausgesetzt und der freiwillige Wehrdienst 
für Frauen und Männer fortentwickelt. Mit 
der damit verbundenen Änderung der 2. 
Bundesmeldedatenübermittlungsverord-
nung ist die bisherige Datenübermittlung 
an die Bundeswehr entfallen. 
Auf der Grundlage von § 58 c des Soldaten-
gesetzes (SG) übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr jedoch jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im kommenden Jahr volljährig werden: 
  
- Familienname 
- Vorname(n) 
- gegenwärtige Anschrift. 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, 
wenn die Betro"enen ihr nach § 36 Abs. 2 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) wider-
sprochen haben.  Der Widerspruch kann 
bei der Gemeinde Daisendorf, Ortsstraße 22, 
88718 Daisendorf schriftlich oder persönlich 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
  
Da die Übermittlung der Daten für März 
2018 vorgesehen ist, kann ein etwaiger Wi-
derspruch nur berücksichtigt werden, so-
fern dieser bis zum 28.02.2017 bei der Mel-
debehörde eingeht. 
  
Ihre Meldebehörde 

Ö"nungszeiten der Gemeindeverwaltung Daisendorf 
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr   

Abweichende Termine sind nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich.   

Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf   

Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de   

Sperrhotline für den neuen Personalausweis   116 116     

Bitte beachten Sie auch die Informationen unter der Rubrik Gemeindeverwaltungsver-
band im hinteren Teil dieser Ausgabe. 

Informationen 
zum Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 in Kraft getreten ist, wur-
de erstmals das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Meldep!icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der 
Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde aller-
dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 

Wieder eingeführt wurde die im Jahr 2002 abgescha"te Mitwirkungsp$icht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde wieder eingeführt, um sog. 
Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. Künftig muss bei der Anmel-
dung in der Meldebehörde eine vom Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentü-
mer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der Einzug in die anzu-
meldende Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann über die Homepage unter www.daisendorf.de 
-Neuigkeiten- heruntergeladen, ausgefüllt und dem Mieter zur Anmeldung mitgegeben 
werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Land-
ratsamtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für 
ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich 
im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung brau-
che? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontakt-
daten genannt werden: 
 

t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp!ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P!egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 

Austausch ist alles.  
Die Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis scha"t die 
Gelegenheiten dafür 
Das Veranstaltungsangebot der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis bietet für 
alle Wirtschaftstakteure der Region das pas-
sende Format. Dabei liegt das Augenmerk 
immer auf aktuellen Themen und der Mög-
lichkeit sich untereinander auszutauschen. 

Austausch ist alles. Die Bedeutung infor-
meller Netzwerke gewinnt in der heutigen 
Zeit immer mehr an Bedeutung. Persön-
liche Kontakte erleichtern und verkürzen 
Entscheidungswege und führen häu$g zu 

SENIOREN - NACHMITTAG  

im BÜRGERSAAL 

Stadtpfarrer Schneiderspricht über St. Martin 
  

Einen interessanten Nachmittag erwartet die Senioren beim nächsten Tre�en am kom-

menden 

Mittwoch, dem 25.10.2017 um 14:30 Uhr.  

Stadtpfarrer Schneider wird am Nachmittag teilnehmen und vom Schutzpatron der 

Daisendorfer Kapelle manches Wissenswerte berichten.  

Zum Nachmittag sind auch „neue“ Senioren recht herzlich eingeladen.   

Auf ihr Kommen freut sich das Organisationsteam

neuen Geschäftsbeziehungen. Darüber hin-
aus nimmt die Themenvielfalt, mit der sich 
Unternehmer/-innen auseinandersetzen 
müssen, immer weiter zu. Die Wirtschafts-
förderung bietet mit Ihrem vielfältigen Ver-
anstaltungsangebot die Möglichkeit einen 
Einblick in wichtige Themen zu erhalten und 
Kontakte zu Experten und Gleichgesinnten 
zu knüpfen. 
Im Herbst 2017 lädt die Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis zu folgenden Veranstal-
tungen ein: 

Forum Fit für die Selbstständigkeit
„Rechtsformwahl und  
steuerliche Aspekte“

Donnerstag, 25. Oktober 2017, 19.00 Uhr
Ratshaussaal, Frickingen
Referenten: Hans Joachim Linz & 
Clemens Hauser

Die Informations- und Kommunikations-
lattform für Existenzgründer/-innen, Selbst-
ständige und Kleinunternehmer/-innen 
bietet Informationen zu gründungsrelevan-
ten Themen und die Möglichkeit sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen. 

Business Night Bodensee
„POLITIK – BÖRSE – INFORMATIONSFLUT 

Der Blick eines Wirtschaftsjournalisten 
auf die Taktgeber  

sich  verändernder Märkte“
Donnerstag, 09. November 2017, Einlass ab 
18.30 Uhr
Graf von Soden Forum, ZF Campus, Zeppe-
lin Universität, Friedrichshafen
Referent: Frank Bethmann, ZDF-Börsen-
moderator und Wirtschaftsjournalist 
Die Abendveranstaltung mit dem besonde-

ren Etwas! Außergewöhnliche Impulse und 
Netzwerken in informeller Atmosphäre mit 
den Wirtschaftsakteuren der Bodenseeregion. 
  

Startup Lounge Bodensee
Freitag, 17. November 2017, 19.00 Uhr 
Vineum Bodensee, Meersburg
Zum Jahresabschluss begrüßt die WFB die 
Business Lounge Bodensee, dem Netzwer-
kevent für Existenzgründer/-innen und 
Selbstständige, zum ersten Mal im Bodensee-
kreis. 
  
Weitere Informationen zu den Veranstaltun-
gen und Links zur Anmeldung unter www.
wf-bodenseekreis.de/wirtschaftsnews/ 
veranstaltungen/ 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz haben 
freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V.  
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen tre�en sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
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Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und sich 
wohl und geborgen zu fühlen. Gleichzeitig 
bedeutet das Angebot eine Entlastung für 
die betreuenden Angehörigen und ermög-
licht ihnen Zeit für sich zu haben. Diese Grup-
pen, die von einer professionellen Kraft aus 
dem Bereich der Altenhilfe und ehrenamtli-
chen Helfern betreut werden, haben Plätze 
frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den P!egekassen kann eine Kostenbetei-
ligung für dieses Angebot beantragt werden. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte   an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen,  Frau Bru-
na Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Tele-
fon: 07541/504-126 

  

Entsorgungszentren  
geschlossen 

Auf Grund der Justierung, Eichung sowie 
Wartung der Fahrzeugwaagen bleiben die 
Entsorgungszentren wie folgt geschlossen: 
  
Dienstag, den 24. Oktober Entsorgungs-
zentrum Tettnang Sputenwinkel 
ab 12 Uhr 

Mittwoch, den 25. Oktober Entsorgungs-
zentrum Friedrichshafen Weiherberg bei 
Raderach 
ganztägig 

Donnerstag, den 26. Oktober Entsor-
gungszentrum Überlingen Füllenwaid
ganztägig 

WOCHE FÜR WOCHE
AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES
IN IHREM HEIMATBLATT

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, am Dienstag, 
24.10.2017 die Ortsstraßen in Daisendorf möglichst nicht zum 
Parken zu benutzen, um der Kehrmaschine das ungehinderte Ar-
beiten zu gewährleisten. 

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger  

t�Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi� Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche un-

ter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de    

  
Unsere Ö"nungszeiten:   

April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr   

November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Ö"nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Be-
ratung der Hofaufsicht anzunehmen und 
die Behälter nicht unkontrolliert zu bedie-
nen. Nur sortenreine Wertsto�e können 
wiederverwertet werden. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen. 
Wertsto�e aus Gewerbebetrieben dürfen 
nicht angenommen werden. 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100

An den übrigen Werktagen gelten die übli-
chen Ö�nungszeiten, Montag bis Freitag von 
8:00 bis 11:45 Uhr und von 13:00 bis 16:45 
Uhr sowie Samstag von 8:00 bis 12:45 Uhr. 

Verschiebung der Bioabfall-
abfuhr in Daisendorf 
durch die bevorstehenden 
Feiertage  
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Daisendorf bei der Abfall-
abfuhr zu Verschiebungen. 

Die Leerung der Bioabfalltonnen wird 
auf Samstag, den 28. Oktober vorver-
legt! 

Die Vorverlegung ist im Abfuhrplan 
2017 bereits verö�entlicht. Wird ein Ab-
fallgefäß zu spät oder zu einem falschen 
Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, so 
kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Die aktuellen Abfuhrtermine und viele 
weitere Info´s $nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de  
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Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden: 
Tel: 0 75 41 / 30 13 - 0 oder www.erlebnisbus.de
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ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Auto & Traktor Museum –

Meersburg und zurück 

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

.58  ab Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

.00 Unteruhldingen, Tourist-Information 

.01 Oberuhldingen, Sportplatz  

.05 Oberuhldingen, Marktplatz 

.06 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 

.07 Mühlhofen, Gasthof Sternen 

.09 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum 

.12 Daisendorf, Altes Rathaus  

.13 Meersburg, Kurallee  

.14 Meersburg, Parkplatz Allmend  

.16 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  

.17 Meersburg, Sparkasse  

.18 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.19 Meersburg, Friedhof  

.20 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.21 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.23 Meersburg, Therme/Freibad  

.25 Meersburg, Personenschi#hafen  

.26 Meersburg, Therme/Freibad  

.27 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.28 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.29 Meersburg, Friedhof  

.30 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.32 Meersburg, Sparkasse   

.34 Meersburg, Parkplatz Allmend   

.36 Meersburg, Kurallee   

.37 Daisendorf, Altes Rathaus  

.40 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum   

.42 Mühlhofen, Gasthof Sternen  

.44 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof   

.45 Oberuhldingen, Marktplatz  

.47 Oberuhldingen, Sportplatz  

.50  an Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

9.42

9.44

9.45

9.47

9.50

täglich vom 09.04. – 

29.10.2017

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi#ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte 

und der Echt Bodensee Card!
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Einzel-
fahrscheine
ErlebnisBus 2

von:

Meersburg  2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € 2,10 € 1,00 € 
Daisendorf 2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € – 2,10 € 
Gebhardsweiler 2,10 € 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,10 €
Mühlhofen 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Oberuhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Unteruhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

ErlebnisBusErlebnisBus
Fahrplan 2017

www.erlebnisbus.de
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Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 21. bis 29. Oktober 2017 

Samstag, 21.10.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 22.10.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 24.10.2017 18.30 Uhr Unterstadt 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 25.10.2017 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Oberuhldingen (Patrozinium) 

Donnerstag, 26.10.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 

                                                            

NACHRUF 

Der Schützenverein Daisendorf nimmt Abschied von unse-
rem Gründungs- und Ehrenmitglied 

  

Werner Danne"el 
  

Werner war ein sehr wichtiges Gründungsmitglied unseres 
Vereins. Ohne ihn und seinen unermüdlichen Einsatz gäbe 
es den Schützenverein so nicht, wie wir ihn kennen. Es gäbe 
weder die Schießbahnen noch das Vereinsheim, einen Bo-
genplatz hätten wir nicht. 
Durch seine jahrelange Vorstandstätigkeit brachte er den 
Verein mit voran, er war stets für den Verein da und nahm 
sich aller Probleme der Mitglieder an. Mit der Schießbu-
de war er auf vielen Festen präsent, um Festbesuchern das 
Schießen näher zu bringen. Als aktiver Schütze konnte er 
vielen Mitgliedern das Schießen beibringen und ließ diese 
an seiner Erfahrung teilhaben. 
Werner hinterlässt eine große Lücke in unserem Verein, wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 
  

Schützenverein Daisendorf 

UNSERE TODEN  
GEHÖREN ZU DEN
UNSICHTBAREN,

ABER NICHT ZU DEN 
ABWESENDEN.

-Johannes XXIII-

Wir trauernd um unser langjähriges Vereinsmitglied

Werner Danne"el 
der am 05.10.2017 verstorben ist.

nsere Aufrichtige Anteilnahme und unsere Mitgefühl gehö-
ren seiner Christa, der Familie und den Angehörigen.

 Daisendorf, im Oktober 2017

 Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V.

(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de
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Freitag, 27.10.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 28.10.2017 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort feiern) 
  
Sonntag, 29.10.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 21. Oktober 2017  –  29. Oktober 2017 
Samstag, 21.10. 28. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 9.00 Uhr hl. Messe mit dem Kirchenchor Grasberg-Vehringen 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares Manfred Seeger und Karin Barz, Oberuhldingen 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Klara Eppner; Pietro Martorana;  Manfred Sautermeister)   

Sonntag, 22.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Schellinger u. Angehörige) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 Kinderkirche 
  (Gedenken: Fam. Lehmann u. Christel Benz; Norbert Zepf;  Fam. Kühlewein – Humig; Leo Wahl;  

Berthold Klingenstein) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 

 In allen Gottesdiensten +ndet die MISSIO-Kollekte statt. 
  
Montag, 23.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 24.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Peter Ludwig u. verstorbene der Familie Ludwig – Eberhard) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 25.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 17.00 Uhr Rosenkranzandacht 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 26.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 27.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Johann u. Wolfgang Engel) 
 17.00 Uhr Rosenkranzandacht kfd 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 28.10. HEILIGER SIMON UND HEILIGER JUDAS THADDÄUS,  Apostel 
Hagnau 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort feiern 
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Sonntag, 29.10. 30. Sonntag im Jahreskreis / Ende der Sommerzeit 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier
 anschl. Andacht zum Gräberbesuch in der Kirche 
 (Gedenken: Elisabeth u. Otto Weißenrieder) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Andacht zum Gräberbesuch in der Kirche 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Andacht zum Gräberbesuch in der Kirche 
 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
  (Gedenken: Josef Heger u. Angehörige; Robin Frederic Bosch u. Angehörige) 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

Weitere Gottesdienstzeiten +nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 

und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Herr Werner Danne�el, Daisendorf 
 Frau Erna Hund, Hagnau 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Aufruf der deutschen Bischöfe
zum Sonntag der Weltmission 2017 
 
„Du führst mich hinaus ins Weite“ (Psalm 18) 
lautet das Leitwort zum diesjährigen Sonn-
tag der Weltmission, den wir in Deutsch-
land am 22. Oktober feiern. Der Weltmis-
sionssonntag lädt die Ortskirchen und die 
katholischen Christen weltweit dazu ein, 
voneinander zu lernen und miteinander den 
Reichtum des Glaubens zu teilen. 
  
In diesem Jahr blicken wir nach Burkina 
Faso. „Wir sind Gottes Familie“, sagt die Kir-
che in dem westafrikanischen Land, das zu 
den zehn ärmsten Ländern der Welt gehört. 
Besondere Aufmerksamkeit wird dort auf 
die Ausbildung von ehrenamtlich arbeiten-
den Frauen und Männern gelegt, die als Ka-
techistinnen und Katechisten das einfache 
Leben der Menschen teilen. Sie legen Zeug-
nis für den Glauben ab, geben Ho�nung 
und erö�nen Perspektiven für die, die sonst 
ohne Chance sind. Häu$g unterstützen 
die Katechisten Mädchen und Frauen, die 
zwangsverheiratet, verstoßen oder miss-
handelt werden. 
  
Die Kollekte am Sonntag der Weltmission ist 
die größte Solidaritätsaktion der Katholiken 
weltweit. Mit ihr werden die ärmsten Diöze-
sen in ihrer seelsorglichen Arbeit unterstützt. 
„Auch heute“, so schreibt Papst Franziskus, 
„dürfen wir und dieser Geste missionarischer 
kirchlicher Gemeinschaft nicht entziehen“. 
  
Liebe Schwestern und Brüder, setzen Sie 
am Sonntag der Weltmission ein Zeichen! 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet und um eine 
großzügige Spende bei der Kollekte für die 
Päpstlichen Missionswerke Missio. 
  
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 

Gräberbesuche 
 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen 
Totengedenken: 
Sonntag, 29.10. um 
09.00 Uhr
in Mühlhofen (nach der Messe in der Kirche) 
in Stetten (nach der Messe in der Kirche) 
in Baitenhausen (nach der Messe in der Kirche) 
  
Mittwoch, 01.11. um
09.00 Uhr
in Kippenhausen (nach der Messe) 
10.30 Uhr
in Immenstaad (nach der Messe) 
10.30 Uhr
in Hagnau (nach der Messe in der Kirche) 
14.00 Uhr
in Meersburg (Friedhof) 
14.00 Uhr
in Seefelden (nach der Messe) 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau: 
Erna Hund  
  
In Dankbar-
keit nimmt die 
Pfarrgemeinde 
Hagnau, der 
Katholische Kir-
chenchor Hag-
nau und das Al-
tenwerk Hagnau 
Abschied von 
Frau Erna Hund, 
die im Alter von 87 Jahren zu Gott heimge-
rufen wurde. 
  
Frau Erna Hund hat sich zeitlebens aktiv 
eingebracht für ihren Glauben. Sie war 
eine regelmässige Kirchgängerin und hatte 
stets Interesse und ein o�enes Ohr für die 
Belange der Pfarrei Hagnau. Sie übernahm 
viele Jahre Verantwortung im Pfarrgemein-

derat. Als Mitglied des Elisabethenkreises 
hat sie im Besuchsdienst der Pfarrei viele 
Krankenbesuche gemacht, aber auch Neu-
zugezogenen den Willkommensgruss der 
Pfarrei überbracht. Über 60 Jahre lang war 
sie Mitglied des Kirchenchors, und brachte 
sich mit ihrer Alt-Stimme mit ein. In großer 
Treue besuchte sie die Proben, war an den 
vielen Auftritten des Chores an Sonn- und 
Feiertagen dabei, freute sich aber auch am 
geselligen Beisammensein der Chores nach 
den Proben. Gerne denken die Sängerinnen 
und Sänger des Kirchenchores an schöne 
Stunden mit ihr. 
Viele Jahrzehntelang lang war sie Vorsit-
zende des Altenwerkes Hagnau. Im Team 
gestaltete sie die monatlichen Nachmittage. 
Höhepunkte im Jahr waren die Fasnachtsfei-
ern mit lustigen Auftritten. 
Stets auf Ausgleich bedacht, hat sie sich 
immer dort eingebracht, wo sie gebraucht 
wurde. Bis zuletzt hat sie am Leben unserer 
Pfarrgemeinde Hagnau Anteil genommen. 
Die Pfarrgemeinde Hagnau, Kirchenchor 
und Bildungswerk sind ihr übers Grab hin-
aus dankbar für ihre tatkräftiges Engage-
ment aus dem Glauben. Der Herr schenke 
ihr die ewige Freude und vergelte ihr alles 
Gute, das sie getan hat! 
Sie Ruhe in Frieden! 
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Das Wort Gottes ist kein Ohrenschmaus, 
sondern ein Hammer. 
Wer keine blauen Flecke davonträgt, soll 
nicht meinen, 
es hätte bei ihm eingeschlagen. 
 (Helmut Thielicke) 
   

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und
PRef. Alexander Ufer 

Foto: Lena Reiner 
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Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Donnerstag, 19. Oktober 2017 
19.30 Uhr Konzert „Luther als Musiker“ – 
Singen zum Trost und zum Trotz – in der 
Schlosskirche. Mit dem Chor der Gelegen-
heiten unter Leitung von Verena Uhl, Rein-
hard Boerner (Gitarre) und Andreas Praefcke 
(Orgel). 
  
Sonntag, 22. Oktober 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Hannes 
Kümmerli und Tamo Bieger in der  Schlosskir-
che Meersburg, gehalten  von Pfarrer Jörg 
Seyfried 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Pfarrer Jörg Seyfried 
  
Mittwoch, 25. Oktober 2017 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
  
Freitag, 27. -. Sonntag, 29. Oktober 2017 
Kon$rmandenfreizeit in Ludwigshafen 
  
Samstag, 28. Oktober 2017 
14.00 Uhr Trauung von Lena Dierksen und 
Markus Geheeb in der Schlosskirche 
  
Donnerstag, 19. Oktober 2017  
19.30 Uhr Konzert mit dem Chor der Gele-
genheiten unter Leitung von Verena Uhl in 
der Schlosskirche. 
  
Sonntag, 29. Oktober 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst in der  Schlosskirche 
Meersburg, gehalten  von Prädikant Christi-
an Niederhofer 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikant Christian 
Niederhofer   
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
 
„Heile du mich Herr, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen.“ 
(Jeremia 17,14) 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

  
 

 
Sonntag, 22. Oktober 2017  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Pfarrer Jörg Seyfried 
  
Sonntag, 29. Oktober 2017  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikant Christian 
Niederhofer 
  
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
  
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
t� www.chrischona-linzgau.de
 
   
Martin Luther zum Thema 
„Länger Leben“  
„Die Ho�nung, länger zu leben, ist allen 
Menschen von Natur aus eingep!anzt. Da-
her kommt es, dass die Menschen all ihr 
Mühen und Denken darauf so ausrichten, 
als wollten sie ewig leben. Denn in ihren 
Gedanken machen sie aus ihrem Leben 
ein ewiges Leben, wo ihnen doch der Tod 
immer auf den Fersen sitzt und unser aller-
nächster Nachbar ist.“ 
„   Kein Mensch kann für immer leben, 
am Sterben führt kein Weg vorbei! Es ist 
o"enkundig: Auch die Klügsten sterben, 
genauso wie unvernünftige Narren; was 
sie besitzen, bleibt zurück für andere.“ 
Psalm 49,10-11 

Donnerstag, den 19.Oktober  
19:30 Uhr Gebetstre�: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 22.Oktober  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 24.Oktober  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 25.Oktober  
16:00 Jungschar Bärenstark 

  
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus!üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
19:30 Uhr Gebetstre�: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Donnerstag, den 26.Oktober  
9:00 Uhr O�ener Frühstückstre� 
19:30 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Freitag, den 27.Oktober  
19:30 Uhr Alphakurs 
20:00 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 29.Oktober  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst     
  

Unsere Hauskreise:  

JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
   

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 



46

Donnerstag, den 19. Oktober 2017

GVV

MITTEILUNGSBLATT

  

 
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 

Donnerstag, 19. Oktober 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Samstag (!), 21. Oktober 2017  
18.00 Uhr Gottesdienst;
Am Sonntag, 22.10. !ndet kein Gemeinde-
gottesdienst statt.   
  
Donnerstag, 26. Oktober 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö$entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6
Telefon: 07532-48913

Sonntag, 22.10.2017
09:30  – 10:05 Uhr
Vortrag:
“In all unseren Drangsalen Trost !nden „

10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie:
„Die alte Persönlichkeit ablegen und nicht 
wieder anziehen“ - Kolosser 3:9
t��8JF� HFMJOHU� FT� VOT� (FXPIOIFJUFO� FJO�

für alle Mal abzulegen, die Gott nicht gut 
heißt?

Mittwoch, 18.10.2017
19:00 Uhr – 20:45 Uhr
(Referate, Filme, Besprechungen)
Bibelgrundlage dieser Woche: 
 Bibelbuch Hosea Kapitel 1 bis 7.
Unter anderem im Programm:
t���%BT�#JCFMCVDI�)PTFB�IFCU�EJF�MPZBMF�-JFCF�

unseres allmächtigen Gottes Jehova hervor.
t���8BOO�FSXJFT�+FIPWB�EFN�)BVT�+VEB�#BSN-

herzigkeit und rettete sie?
t���8JF� LÚOOFO�XJS� IFVUF� TFJOF� MPZBMF� -JFCF�

nachahmen?
t���,ÚOOFO�XJS�(PUU�FOUUÊVTDIFO
�XFJM�FT�VOT�

an loyaler Liebe mangelt?

Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men!

Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (912 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG. 
Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ > „Fragen zur 
Bibel“ > „Wann kommt das Ende der Welt?“

 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 22. Oktober 
Thema: Bewährung nach dem Tod 
  
... wenn ich auch im !nsteren Tal wandere, 
fürchte ich kein Unglück; denn du,[ Herr], 
bist bei mir...   Psalm 23:4 
Ich werde ... leben und die Werke des Herrn 
verkünden.  Psalm 118:17 
  
Wenn man verstanden hat, ... dass die Sterb-
lichen nicht durch den Tod von Sünde oder 
Krankheit erlöst werden, dann wird dieses 
Verständnis uns zu neuem Leben erwecken. 
Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 23.10.2017, !ndet um 18.00 Uhr, eine ö$entliche Sit-
zung statt: 
Gremium:  Gemeindeverwaltungsverband
Ort:    Rathaus Stetten, Sitzungssaal

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1.   Sanierung der Gemeindeverbindungsstraßen im Gemeindever-

waltungsverband
 -  Sachstands- und Kostenbericht des Ingenieurbüros
 -  Kostenfeststellung der Maßnahmen der 1. Priorität

2.  Ausbau der Breitbandversorgung im Gemeindeverwaltungsver-
band

 -  Sachstands- und Kostenbericht des Ingenieurbüros 1. Bauab-
schnitt

 -  Vorstellung der Ausführungsplanung 2. Bauabschnitt
 -  Ermächtigung zur Vergabe der Tiefbau- und Rohrleitungsverle-

gearbeiten

2.  Bauabschnitt

3.  3. Teiländerung des Flächennutzungsplan 2020 (Gemeinde Uhl-
dingen-Mühlhofen)

4.  Austritt von einem Mitglied aus Komm.Pakt.Net
5.  Anerkennung der Niederschrift vom 10.07.2017

Robert Scherer
Verbandsvorsitzender

Entsorgungszentren geschlossen   
Auf Grund der Justierung, Eichung sowie Wartung der Fahrzeug-
waagen bleiben die Entsorgungszentren wie folgt geschlossen: 
  
Dienstag, den 24. Oktober Entsorgungszentrum Tettnang 
Sputenwinkel ab 12 Uhr 
  
Mittwoch, den 25. Oktober Entsorgungszentrum Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach ganztägig 
  
Donnerstag, den 26. Oktober Entsorgungszentrum Überlin-
gen Füllenwaid ganztägig 
  
An den übrigen Werktagen gelten die üblichen Ö$nungszeiten, 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 11:45 Uhr und von 13:00 bis 16:45 
Uhr sowie Samstag von 8:00 bis 12:45 Uhr. 
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Vorstellung Jahrbuch „Leben 
am See“ in Überlingen und 
Friedrichshafen: Generations-
wechsel im Fokus   

Das neue Jahr-
buch des Bo-
denseekreises 
„Leben am See“ 
ist druckfrisch 
e i n g e t r o f f e n 
und wird am 16. 
Oktober 2017 in 
Überlingen und 
am 18. Oktober 
in Friedrichsha-
fen der Ö$ent-
lichkeit vorge-
stellt. Jeweils 
um 19:30 Uhr 
gibt es dazu 
im Kursaal be-
ziehungsweise 

Graf-Zeppelin-Haus interessante Einblicke 
und gute Unterhaltung. 
  
Zentrales Thema ist in diesem Jahr das Ver-
hältnis der Generationen zueinander, denn 
das Mit- und manchmal auch Gegenein-
ander von Jung und Alt ist seit Menschen-
gedenken von Interesse. Doch durch den 
demographischen Wandel und die daraus 
entstehenden Kon/ikte in einer zunehmend 
alternden Gesellschaft ist es in den Brenn-
punkt geraten. Die Frage ist: Wie gehen Alt 
und Jung heute verantwortungsvoll mit den 
Wünschen, Vorstellungen und Ansprüchen 
der anderen Generationen um? Das wird 
zunehmend schwieriger, da der Generati-
onswechsel sich im Takt gesellschaftlicher 
Megatrends wie Globalisierung und Digitali-
sierung scheinbar immer schneller vollzieht. 
Nach den „68ern“ und den Baby-Boomern 
sprechen wir inzwischen von Generation 
X, Y und Z bis Alpha, die das noch junge 21. 
Jahrhundert prägen. Vielen Menschen fällt 
es schwer, da Schritt zu halten. 

Das aktuelle Jahrbuch, herausgegeben vom 
Bodenseekreis und seinen beiden größten 
Städten Friedrichshafen und Überlingen, 
beleuchtet in mehreren Beiträgen, wie sich 
die Menschen am Bodensee heute über Ge-
nerationen hinweg verständigen und mit 
der Zeit gehen. Eine Frau im Spitzengremi-
um der Vereinigung Schwäbisch-Alemanni-
scher Narrenzünfte oder als Chef eines Orts-
bauernverbandes? Was vor einem Jahrzehnt 
noch undenkbar schien, ist heute möglich. 

In vielen Familienunternehmen auch im 
Bodenseekreis muss die Betriebsnachfol-
ge geregelt und bewältigt werden, oft ein 
hartes Stück Arbeit für Senior- und Junior-
chef. Wenn sie denn gelingt, denn gerade 
in vielen Handwerksberufen !ndet sich kein 
Nachfolger, wovon beispielsweise der letzte 
Wagner im Bodenseekreis erzählt. Und ist 
die Vereinsmeierei tatsächlich von gestern? 
  
Mehr als 50 Beiträge von fast ebenso vielen 
Autoren aus fünf Generationen befassen 
sich aber nicht nur mit dem Titelthema. Sie 
erzählen Geschichten des Alltags vom Le-
ben am See: von prähistorischen Funden im 
Kreisgebiet, von einer Fußballerin mit Bun-
desliga-Ambitionen und zwei Graf-Zeppe-
lin-Haus-Herren, von nordamerikanischen 
Mammutbäumen, die seit über 100 Jahren 
am See wachsen oder 150 Jahren fotogra-
!schen Scha$ens der Familie Lauterwasser. 
  
Was die 35. Au/age des Kreisjahrbuches 
noch alles zu bieten hat und warum es sich 
lohnt, auf diesen 428 Seiten zu schmökern, 
wird der Leserschaft bei der ö$entlichen 
Buchpräsentation beantwortet. Die Heraus-
geber laden am Montag, 16. Oktober 2017 
um 19.30 Uhr in den Kursaal nach Überlin-
gen und am 18. Oktober zur gleichen Zeit 
ins Graf-Zeppelin-Haus ein. Die Veranstal-
tung wird in Überlingen von der musikali-
schen Entertainerin Claudia Pohel umrahmt. 
In Friedrichshafen spielt der Musikverein 
Kressbronn auf und schlägt damit einen Bo-
gen zu einem Beitrag im neuen „Leben am 
See“, der sich einem Bürgerprojekt in Kress-
bronn widmet. Im Anschluss gibt es einen 
Stehempfang. Der Eintritt ist frei. 
  
Das neue Buch ist ab sofort über den lokalen 
Buchhandel erhältlich (ISBN 978-3-88812-
543-0). 

 
 

„Räumling“ – Architektur in der 
Jugendkunstschule 

Ferienkurs für Jugendliche 
vom 2. bis zum 4. November   
Meersburg.  Drei Tage lang, von Donners-
tag, 2. bis Samstag, 4. November, !ndet 
im Meersburger Grethaus, Seepromenade 
16 die diesjährige Herbstwerkstatt der Ju-
gendkunstschule Bodenseekreis statt. In 
fast 30-jähriger Tradition sind hier Jugend-
liche ab 14 Jahren und junge Erwachsene 

angesprochen, Visionen zu verwirklichen, 
zu experimentieren oder neue Kenntnisse 
in künstlerischen Techniken zu erwerben. 
Die diesjährige Herbstwerkstatt steht ganz 
unter dem Motto „Architektur“ und wird von 
dem Architekten Michael Schäfer geleitet, 
der seit 18 Jahren „Räumliches Gestalten“ an 
der Hochschule Darmstadt unterrichtet. 
Inhaltlich geht es um den „Räumling“ – den 
Stegreifentwurf eines Körpers. In der Archi-
tektur erfordern auch kürzere Entwurfsauf-
gaben, sogenannte Stegreifentwürfe, Ideen-
vielfalt, Einfallsreichtum und Kreativität. Sich 
mit einem Thema auseinanderzusetzen, zu 
recherchieren, zu diskutieren, zu zeichnen 
und schließlich ein Modell, einen „Räum-
ling“ (M=1:100) zu bauen, sind die Ziele 
dieses Workshops. Wichtig beim Entwerfen 
des „Räumlings“ sind gestalterische Kriterien 
wie: Eingangssituation, Anordnung von In-
nen- und Außenraum, Wegführung im Haus, 
Verbindung der Geschossebenen über Trep-
pe und Luftraum und Ö$nungen wie etwa 
Fenster und Türen. Schließlich steigert das 
gekonnte Anwenden von Kontrasten die 
Gesamtkomposition des „Räumlings“. 
Informationen zur Herbstwerkstatt erteilt 
die Jugendkunstschule Bodenseekreis in 
Meersburg täglich, von acht bis zwölf Uhr 
unter Telefon 07532/6031. Hier kann auch 
die verbindliche Voranmeldung erfolgen. In-
ternet: www.kunstschule-bodenseekreis.de. 
 
 
 

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümervereins Markdorf 
und Umgebung e.V
Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. !nden am: 
  

23. Okotober und 13. November 2017 
  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.
de). 
  

Die Geschäftsstelle 
st vom 02. bis einschl. 07. Nov. 2017  

geschlossen. 
  
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de  

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Austrägersuche fürs Wochenblatt in Stetten

gerne auch als Springer auf 450,- € Basis 

Stetten: Hauptstraße, Landstr., Wiesenweg, Winzerweg, Säntisblick usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte

melden bei: Christina Müller, Tel. 07554/9864736 oder per Mail
Andreasmueller.leustetten@web.de 

Reinigungskraft m/w  
Wir suchen ab sofort eine freundliche und zuverlässige Hilfe 

zur Reinigung unserer Büro- und Ladenräume,
ganzjährig auf Minijob-Basis.  

Georg Hack - Haus der Guten Weine GmbH & Co. KG
88709 Meersburg, Schützenstraße 1

Tel. 07532 / 4945-0 

Uhldingen-Mühlhofen 
4 Zi., 140 m², Penthousecharakter in 2-Fam.-Haus 

Balkon 40 m², saniert, Wellnessdusche etc.
Gerne auch als Büro/Studio oder teilgewerblich etc. 

ab sofort zu vermieten KM 970 € + Stellplatz + 200 € NK.
Tel. 0171/360 88 00 ❘ e-mail juergen.rush@t-online.de 

3,5-4-Zimmer-Wohnung im Bodenseehinterland gesucht
zw. ÜB-Markdorf-Hagnau. Wir, (Entw.konstrukteur in Stetten und Lerncoach
mit 2 stud. Kindern, die in den Semesterferien noch eine Schlafmöglichkeit
brauchen, NR, keine Haustiere) möchten den Arbeitsweg verkürzen und

suchen eine helle, ruhige Wohnung/Haus mit Stellplatz o. Garage 
und Garten o. Terrasse. Wir freuen uns über Ihre Nachricht. 

Telefon 0 77 71 / 87 33 35 oder rh10.2015@gmx.de 

Komplett-Winterräder BMW X3 

(ab Bauj. 2013) - 235/50/18 101V
Wegen Fahrzeugwechsel - Toyo Winter Open Country

MSW Felge - 250.- Euro Fotos auf Nachfrage! 

Tel.: 0172-3261078 oder heinzhinz@t-online.de 

Garagenflohmarkt 
von Lilly und Helmut 

am Freitag, 20.10.2017 von 14 - 17 Uhr und 
am Samstag 21.10.2017 von 9.30 - 17 Uhr

in der Schulstraße, Daisendorf 

Brauchen Sie Hilfe bei Gartenarbeiten,
Winterdienst und beim Umzug?
Wir bieten kleine Hausmeistertätigkeiten an u. a. 

Rasen mähen, Hecken schneiden, Unkraut vernichten usw.
Tel.: 07551 - 83 12 021 oder 0152 - 371 47 368

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125



Pension Deifel
Wie jedes Jahr haben wir 

Schlachtplatte
von unseren eigenen Schweinen. 

Ab Sonntag den 22., 23., 24. Oktober

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Familie Fridel, Evi und Christian Deifel 
Tel. 07532 5779 

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen ab 22,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

NEU: Bei Bedarf leimen wir
Ihre Stühle gegen Aufpreis !

Großer TUPPER  Lager - ABVERKAUF 
Ehemalige Beraterin löst ihr Lager auf !

WANN: Samstag, den 21.10.2017     
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

WO: Lindenweg 3,  Ortsteil MÜHLHOFEN

Danke Herr Willibald, 
im Mitteilungsblatt Nr. 41 hat Herr Lemke recht ausführlich seine Leistungen in Erinnerung gerufen. 

Trotz seiner umfangreichen Ausführungen hat er Herrn Willibald, der ihn mehrfach über Monate vertreten 

hat und dabei Dinge zu erledigen hatte, die vorher lange Zeit liegen geblieben sind, leider vergessen. 

Wir finden das sehr bedauerlich und möchten es hiermit nachholen und uns bei 

Herrn Willibald herzlich bedanken für seinen engagierten Einsatz für Daisendorf.  

Ingeborg und Günter Hampel (Am Gärtlesberg 24, 88718 Daisendorf)

Birgit und Werner Walker, Rose und Gerd Reuter, 
Traude und Klaus Pimiskern, Isolde und Dieter Nickel 



Gasthaus “Grüner Berg”
Baitenhausen • Telefon 07532  99 61

Schlachtplatte und Rehessen
Samstag, 21.10.2017 ab 17.00 Uhr

und

Sonntag, 22.10.2017 

Wir haben nur noch wenige freie Plätze.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Familie Wengle-Reußner mit Team

Ab 23. Oktober 2017 haben wir nur noch

an Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Betriebsferien vom 30.10. bis einschl. 5.11.2017 

Verkauf von Allerheiligengestecken

und Herbstblühern

zur Verschönerung von Heim und Garten ab
dem 14.10.2017 immer donnerstags 
15.00 - 19.00 Uhr und samstags 10.00 - 14.00 Uhr

Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg 

eßler
Gärtnerei

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria

Capri

Liebe Kundschaft, 

probieren Sie ab dem 24.10. neu in unserer großen schmackhaften Auswahl               

-   Pizza mit gegrilltem, selbst eingelegten Gemüse
-   Pizza mit Speck, Spinat und Pfifferlingen  

Neu bei uns erhalten Sie nun auch diverse Crêpe und das sooft nachgefragte Pannacotta 
zusätzlich, zum bisher beliebten Tiramisu, auch zum Liefern.   

Wir freuen uns schon Sie am 24.10 wieder bei uns im Lokal herzlich willkommen zu heißen
oder Sie mit unseren Köstlichkeiten zu Hause zu beliefern.  

Es grüßt Sie K. Sinn mit Team 

In gemütlicher Atmosphäre genießen:
Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Spezialitäten aus Böhmen
Maispoularde vom Grill

auf Letschogemüse
***

Fischteller aus der Pfanne
Zanderfilet auf Letschogemüse
Felchenfilet auf Rahmsteinpilzen

***
und vieles mehr...

*** 
Zu allen Hauptgerichten servieren wir wahlweise

Böhmische Knödel oder Kartoffelpuffer

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.

WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Wir haben

täglich geöffnet.

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen, Umzüge
professionell  •  schnell  •  zuverlässig & flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Telefon 0 75 32 / 44 60 66 oder

Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Die Winzerstuben bieten zwei neue 
Räumlichkeiten für Ihre Feste und Feiern. 

Ob Menü, Buffet oder Kaffeetafel 
wir arrangieren nach Ihren Wünschen. 

In unserem Rittersaal finden 30 Personen und 
in der Dagobertstube bis zu 70 Personen Platz. 

Wir haben für Sie ganzjährig geöffnet! 
Kein Ruhetag! 

Winzerstuben Meersburg
Steigstraße 33 • Tel. 07532- 414314



Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58



Ortsstraße 13
Ihr Fachgeschäft

Blatt und Blüte

Ruth Dickreiter

Floristikmeisterin

Happenweiler Str. 6

88090 Immenstaad

Tel. 07545 6177
www.Blumen-Dickreiter.de

1. November  -  Allerheiligen  

Allerheiligen-Ausstellung
Ab sofort:  

Würdiger Grabschmuck,
Zeitgerechte Floristik 

Ideenreiche Werkstücke für Allerheiligen 
Individuelle Grabgestaltung 

Wir beraten Sie gerne!  

Die Allerheiligen-Ausstellung ist während 
unserer üblichen Geschäftszeiten geöffnet.  

Weitere Öffnungszeiten:
Samstag, den 21.10.2017 von 8 Uhr bis 16 Uhr 

Sonntag, den 22.10.2017 von 10 Uhr bis 14 Uhr.  

Herbstzeit ist Pflanzzeit  
Pflanzen für Garten und Terrasse in vielfältiger Auswahl.

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55





PRIMOVERLAG  Meßkircher Str. 45  78333 Stockach
Sie haben Fragen zu Ihrer Farbanzeige? 
Tel. 07771/9317-11  anzeigen@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

Interesse geweckt?

Schalten Sie moderne und farbige Anzeigen, 
um neue Kunden zu erreichen.





Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Reisebüro WEGIS
Wir beraten und buchen für Sie alle namhaften Reisemarken:
• Pauschalreisen von TUI, Dertour, Neckermann u.s.w.
• Kreuzfahrten • Mietwagenbuchungen
• Flugbuchungen und vieles mehr.

Sie haben keine Lust mehr auf Regen und schlechtes 
Wetter? Buchen Sie jetzt Ihren nächsten Urlaub in den Süden.
Sie können auch bereits Ihren Sommerurlaub bei uns buchen.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten: Tel. 07544/95550

Gehrenbergstr. 23 • 88697 Bermatingen • www.wegis-reisen.de

Jetzt neu!

Nicole Raczinski


